
 

  

Wirtschaftsnotizen: Meisterpreis für Heiko Gärtner
  

Mit dem Meisterpreis der Bayerischen Staatsregierung hat 
Landwirtschaftsminister Helmut Brunner 129 von insgesamt über 650 
Absolventen einer beruflichen Fortbildung in den Agrarberufen im 
Freistaat ausgezeichnet. «Sie sind die Meister der Meister und 
gehören zu den Besten Ihres Fachs. Auf diese außergewöhnlichen 
Leistungen dürfen Sie zu Recht stolz sein», sagte der Minister zu den 
neuen Meistern, Technikern und Fachagrarwirten. Aus dem Landkreis 
Neumarkt erhielt Heiko Gärtner, geprüfter Natur- und 
Landschaftspfleger aus Neumarkt, die Ehrung aus den Händen von 
Peter Seidl, dem Vorsitzenden des Meisterverbandes, und von 
Staatsminister Helmut Brunner. Die Ausbildung in den Agrarberufen 
sei ausgesprochen anspruchsvoll und vermittle Fähigkeiten in einem 
sehr breiten Segment, so Brunner: von der Produktionstechnik über 

wirtschaftliche Betriebskontrolle, die Betriebs- und Investitionsplanung bis hin zur 
Arbeitspädagogik. «Mit einer fundierten Ausbildung 
 
befähigen wir junge Menschen und Unternehmer, sich dem immer härter werdenden 
Wettbewerb zu stellen», so Brunner. Die Bereitschaft zur beruflichen Fortbildung ist seinen 
Worten zufolge im Freistaat besonders hoch: Rund 40 Prozent aller deutschen 
Meisterprüfungen im Ausbildungsberuf Landwirt werden in Bayern abgelegt. Um den 
Agrarstandort langfristig zu sichern, werde das Bildungsangebot auch in Zukunft laufend 
optimiert und den sich ändernden Anforderungen angepasst, versprach der Minister. So läuft 
derzeit ein Projekt zur zeitlichen Integration von Meisterprüfung und Landwirtschaftsschule. 
Ziel sei es, die Landwirtschaftsschule zu einer Meisterschule zu entwickeln, wie dies im 
Gartenbau oder bei vielen Handwerksberufen bereits der Fall ist. Die Staatliche Höhere 
Landbauschule werde sich durch die Neuausrichtung ab 2010 noch stärker in Richtung 
Unternehmerpersönlichkeit und Unternehmensführung profilieren. Bei der Staatlichen 
Technikerschule soll 
 
die Qualifikation für eine Tätigkeit im Dienstleistungsbereich weiter gestärkt werden. -nn- 
 
Anlässlich des 25-jährigen Firmenjubiläums hatte die Firma Bader in Neumarkt ein 
Gewinnspiel initiert. Nun stehen die Gewinner fest: Den Elektrorasenmäher gewann Willibald 
Hofbeck aus Forchheim. Peter Kirzinger aus Oberwiesenacker darf sich über einen 
Hochdruckreiniger freuen und ein Winkelschleifer ist der Gewinn von Alois Sichert aus 
Hausheim. Andreas Götz (Rothenfels) erhielt ein ferngesteuertes Rennauto, Tim Breindl 
(Neumarkt) ein Basketball-Korbset und Selina Tischner (Sengenthal) einen Kinderrasenmäher. 
-nn-
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